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Morgengrauen 
"Wennder Hahn krähtauf dem Mist, 

sind wir wo es schöner ist" 

Von Arne Barth 

Ende 1995 wur de DE LT A t, der Verein für Zweitnormalität 
e.v. , ins Leben gerufen, der von sich selbst sagt, eine der 
wohl sinnvollst en und überfällig sten Vereinsgr ündunge n 

zu sein. Er hat sich zum Z iel gesetzt, lang schlafend e und zeitv er­
setzt lebend e M ensch en zu Anerk ennun g, To leranz und vor allem 
zu einem ihr er N atur ent sprechend en Leben zu ver helfen. 

Ein Int erview mit Gü nter \Voog, dem 'Er sten Vorschlafen­
den' und Mi tbegründer des Vereins. 

"Du bist nicht allein, wenn du träumst früh am Morgen." Diese 
Textzeile von Roy Black steht als Vereinsmotto auf der Home­
page von DELTA t. Der gute Roy weilt ja nicht mehr unter uns. 
Ihr Verein lebt aber nach wie..vor? 

U nser Verein lebt selbstverständlich nur nach , nie vor. 

Bei mir in Berlin ist es gerade genau 20.00 Uhr. Sie sitzen in 
Dreieich bei Frankfurt am Main. Wenn ich richtig gerechnet 
habe, müsste es bei Ihnen jetzt 16.30 Uhr sein? 

Ko rrekt, aber wie komm en Sie auf Ihr e 20.00 hr ? 

Das ist die Mitteleuropäische Zeit nach der ich schon immer lebe, 
ohne mir bisher ernsthaft darüber Gedanken gemacht zu haben. 
Aber erklären Sie doch bitte Thre dreieinhalbstündige Zeitdiffe­
renz Delta t. Ist das ein Durchschnittswert von den mittlerweile 
rund 120 Mitgliedern des Vereins? 

Ne in, eher ein häuti ger Wert. D er Durch schnitt dürfte höher 
liegen , da einige von uns mit bis zu neun Stu nden ein no ch 
höher es Delta t aufweisen und nur wenige ein geringeres. 

Ihr Verein tritt gegen Benachteiligungen im Alltag langschlafen­
der und zeitversetzt lebender Menschen an. Hat sich denn schon 
etwas geändert seit der Vereinsgriindung vor vier Jahren? 

G eändert hat sich vor allem aus wissen schaftlicher Sicht viel. 
Man hat unser Verhalten biologisch und genetisch legitimi ert und 
damit zumind e t schon mal das Vorurt eil entkrä fte t, dass das 
Früh aufstehen eine Leistun g sei, eine Sache der Di sziplin oder 
gar de guten Will ens. 'N enn ein Mensch so lebt wie er möchte, 
so llte er das ohn e geneti sche Rechtfertigun g tun könn en. W enn 
die Menschh eit mit der N ahru ngsaufnahme auf die wissenschaft­
liche Un tersuchung des Sto ffwechsels gewart et hätt e, wäre sie 
bereits au gestorben. Also schlafen wir einf ach , wenn wir noch 
müde sind. D as Einzige, wogegen wir angehen wollen , ist die 
Int oleranz manch er Frühau fstehe r. 

Und was hat der Verein selbst schon alles erreicht? 
Obwo hl es keiner zugeben will: Wir hab en die Ladenschlu ss­

zeiten ins Wanken gebra cht . 

Haben Sie dafür überhaupt eine Lobby im Parlament? 
Als Lob by könnt en wir wohl maxima l den C DU -Bundestags ­

abgeo rdne ten gewinnen, der eine wichti ge Abstimmu ng ver­
schlief. Ein Sym path isant könnte vielleicht H elmut Kohl sein , der 
angeblich keine übellauni gen Interviews für übel gelaunte 
Zu schau er des Frühstück sfernsehens geben wollt e. Politiker sind 
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eher eine beson ders fiese Mischun g aus Frühaufsteh ern und 
Ku rzschlafern. was sich an ihrer fehlen den Kreativität un d dem 
raschem Verfall zeigt. M it Sicherheit ist es kein emp fehlenswert es 
Beruf sbild für DELT A r-Ier, 

Vereinsleben ist ja etwas Schönes - vor allem aber die Mitglieder­
versammlungen. Wie laufen diese bei den DELTA t-lern ab? 

Bei DELTA t ist das etwas and ers, denn wir haben kein Vereins­
leben im eng eren Sinn. Wir denk en beim Einschlaf en wohlwollend 
aneinander - das verk ürzt diese Ph ase erheblich. Un sere Aktivitäten 
sind vor alle m nach außen ger ichte t. W ir tre ffen uns einma l im Jahr 
zur Pflicht - also dem Bericht und der Entlastu ng des Vor stand s ­
und zur Kür - zum Kennenlern en , zum Austausch und zur Planung 
und Fortführun g von Aktivität en . Unt er anderem plan en wir 
gerade den Kon gress der Schläfer. 

In meinem Fußballverein mussten wir früher für jede angefangene 
Viertelstunde, die wir zur wöchentlichen Mannschaftssitzung 
unentschuldigt zu spät gekommen sind, fünf Mark Strafgeld zahlen. 
So drastisch wird es bei Ihnen wohl nicht sein, oder? 

Wir set zen un sere Treffen zeitlich so an, dass ein Zuspätkorn­
men kaum noch möglich ist und freuen uns dann darübe r, dass es 
die Mehrheit denn och schafft . Dafür ern te t sie natürli ch begeister­
ten Beifall. 

Nimmt Ihr Verein eigentlich auch extreme Frühaufsteher mit 
negativem Delta t auf? Diese leben schließlich auch zeitversetzt und 
ihre Probleme dürften wohl ähnlich sein. 

Wir hatt en bislang erst eine Anfrage in dieser Richtun g. Das 
Problem dieser Dame war jedoch, dass sie morgens um vier nicht 
damit anfang en konnt e, Staub zu sauge n, weil sich ihre N achbarn 
ges tö rt fühlten . Die Vorstellung ihr Nac hbar zu sein und beim 
Ein schl afen O hre nzeuge ihrer frühm orgendli chen Aktivitäten zu 
werd en, hat die negative Beantwortun g der Anfrage sehr er leichtert. 

aneinancer - aas verxu rzr cnese r nase erne nnen, u nse re Axnv itaren 


